
EHC Bern96 – Mein Hobby  

Ich begann mit sieben Jahren Eishockey zu spielen und mache das bis heute. Jetzt 

ist es meine sechste Saison beim EHC Bern96. In der letzten Saison haben wir sehr 

oft sehr deutlich verloren (zum Beispiel 0:19, 1:29, 0:24…). In dieser Saison starteten 

wir besser. Im ersten Testspiel gegen Schwarzenburg spielten wir sehr gut. Ich er-

zielte zwei Tore. Wir kassierten aber 28 Sekunden vor dem Ende das 9:10, also ha-

ben wir sehr knapp verloren. Das zweite Spiel war gegen den HC Münchenbuchsee-

Moosseedorf. Wir führten lange 2:0, kassierten aber im letzten Drittel zwei Tore. Es 

ging ins Penaltyschiessen, wo wir verloren. Die zweite knappe Niederlage im zweiten 

Spiel für die U-13 A. Im nächsten Spiel gewannen wir gegen Zuchwil mit 14:1. Gegen 

die hatten wir letzte Saison noch 0:19 verloren. Das zeigt die grosse Steigerung über 

den Sommer hinweg. Dann spielten wir gegen Unterseen-Interlaken auswärts. Im 

ersten Drittel gingen wir 1:0 in Führung. Im zweiten Drittel kassierten wir zwei Tore. 

Es stand also 1:2. Im letzten Drittel hatten wir nochmal richtig viele Chancen, trafen 

auch einmal die Latte, erzielten aber kein Tor und verloren wieder knapp 1:2. Dann 

hatten wir zwei Wochen Unterbruch, weil mehrere Matches abgesagt und verscho-

ben wurden. Als wir die Pause überstanden hatten und es endlich wieder losging 

spielten wir in Basel gegen den EHC Laufen. Wir spielten gut, lagen nach einem Drit-

tel aber 1:2 hinten. Im zweiten Drittel erzielte ich das Tor zum 2:2, wo ich ein Miss-

verständnis zwischen Torhüter und Verteidiger ausnutzte. Am Ende verloren wir 4:5. 

Kurz danach hatte ich mein erstes U-13 Top-Spiel. 

Es war in Worb gegen den HC Wisle. Ich habe gut 

verteidigt und immer wieder gute Chancen verhin-

dert. Am Sonntag, dem 11. Dezember hatten wir 

das nächste U-13 A Spiel gegen unseren grössten 

Rivalen Rot-Blau. Wir starteten sehr gut. Nach ei-

ner Minute stand es 1:0 für uns. In der siebten Mi-

nute hatte ich den Puck bei unserem Tor. Ich sah 

viel freies Eis vor mir und lief. Ich dribbelte den 

ersten aus, den zweiten, den dritten, bis ich allein 

vor dem Torhüter war. Ich konnte ihn ausdribbeln 

und das 2:0 erzielen. Zwei Minuten später eine 

sehr ähnliche Szene und wieder erzielte ich das 

Tor 3:0 nach acht Minuten. In der elften Minute traf 

mein Team zum 4:0. In der 13.Minute lief ich wieder allein aufs Tor und traf. Ein Hat-

trick innerhalb von sechs Minuten! Es war schon zu dem Zeitpunkt klar, dass das 

mein bestes Spiel werden wird. 5:0 führten wir nach 13 Minuten. Es war klar, dass 

wir konzentriert bleiben müssen, wenn wir gewinnen wollen. In der 18.Minute aber 

fiel das 1:5. Wir dachten es sei nur ein Ehrentreffer. Im zweiten Drittel hatten wir zu 

Beginn Mühe und kassierten das 2:5 in der 23. Minute. Drei Minuten bevor das Drittel 

zu Ende ging war es endlich Tatsache. Das 6:2. Jedoch gelang es uns nicht die Füh-

rung über die Zeit zu bringen. 3:6 für uns nach 40 Minuten. Nach 40 Sekunden im 

letzten Drittel erzielten wir das nächste Tor. 7:3 für uns. Danach aber waren wir un-

konzentriert und plötzlich hiess es nur noch 7:5 und es waren noch 11 Minuten zu 

spielen. Neun Minuten vor dem Ende allerdings erzielte ich mein viertes Tor in die-

sem Spiel und es war 8:5. Dieses Mal erhielt ich den Puck an der Mittellinie und lief 

von dort aus aufs Tor und traf. Am Ende aber, verloren wir das Spiel im 



Penaltyschiessen, wo ich meinen Penalty verschossen habe. Jetzt hoffe ich auf eine 

erfolgreiche restliche Saison. 

 

 


